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Schwitzen für die Biodiversität

Anina Riniker |  Jurapark Aargau |  062 877 15 04

Der Jurapark Aargau bietet kleinen und grossen Firmen die Mög-
lichkeit, bei regionalen Landwirtschafts-, Forst- und Rebbau-
betrieben aktiv zu werden. Gemeinsames Tun stärkt den Teamgeist 
und ist ein wertvoller Beitrag für Mensch und Natur.

Von April bis November fanden auch 
dieses Jahr 22 Natureinsätze auf 13 
Betrieben statt, bei denen 384 Mit-
arbeitende von Unternehmen wie 
Schweiz Tourismus, Raiffeisenbank 
und Swisscom Hand anlegten: Sie 
pflegten Naturschutzgebiete, schnit-
ten Hecken zurück, bauten Ast- und 
Steinhaufen und ernteten Wildobst. 
Auch das Jurapark-Team erlebte im 
Herbst 2024, was einen Natureinsatz 
so besonders macht.
Mitte November unternahm das Ge-
schäftsstellen-Team des Juraparks 
Aargau den vorletzten Natureinsatz 
des Jahres, um das eigene Angebot 
hautnah zu erleben. An einem nebli-
gen Donnerstagmorgen ging es für 
die Gruppe auf den «Hof23» im Met-

tauertal. Auf dem Mehrgenerationen-
betrieb im Wiler Dorfkern wurde die 
Gruppe von Céline und Severin Hol-
linger herzlich empfangen. Das Hof-
Team gab einen spannenden Einblick 
in seinen vielfältigen Alltag – von den 
Zebus über die Reben bis zum Anbau 
diverser Getreidesorten, die den Be-
trieb prägen.

Wertvolle Ergebnisse – für Natur 
und Team
Anschliessend teilte sich das Jura-
park-Team in zwei Gruppen, um je-
weils einen Ast- und einen Steinhau-
fen zu bauen. Diese Kleinstrukturen 
wurden vom Hof gemeinsam mit 
dem Kanton Aargau im Rahmen des 
Programms Labiola (Landwirtschaft 

– Biodiversität – Landschaft) geplant 
und sollen zukünftig wertvollen Le-
bensraum für Wiesel, Eidechsen und 
andere Kleintiere bieten. Mit verein-
ten Kräften gruben die Park-Mitarbei-
tenden ein 40 Zentimeter tiefes Loch, 
schleppten Steine, schnitten Äste, 
schwitzten und errichteten nach und 
nach die beiden Strukturen. Die Freu-
de war gross, als die Teams ihr ge-
meinsames Werk vollendet hatten.
Nach einem regionalen Mittagessen, 
das ganz im Sinne des Juraparks Aar-
gau ausgerichtet war, ging die Arbeit 
weiter: Ein zweiter Asthaufen ent-
stand im nahegelegenen Rebberg – 
erneut ein Ergebnis gemeinsamer 
Anstrengung. Zum Abschluss stellte 
Severin Hollinger die Getreidever-
arbeitungsmaschinen auf dem Hof 
vor, und das Team degustierte ver-
schiedene Brotsorten aus Gelbwei-
zen, Roggen und Emmer, die auf dem 
Hof angebaut und verarbeitet wer-
den.

Stein um Stein wird der neue Unterschlupf für Eidechse und Co. aufgeschichtet.
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Der Natureinsatz war nicht nur ein 
wichtiger Beitrag zur Förderung der 
Biodiversität, sondern auch eine 
wertvolle Gelegenheit, den Team-
geist zu stärken und die Familie Hol-
linger tatkräftig zu unterstützen. Ge-
meinsam hat das Jurapark-Team 
Strukturen geschaffen, die der heimi-
schen Tierwelt neue Lebensräume 
bieten, und die Gelegenheit genutzt, 
sich abseits des Büroalltags auszu-
tauschen.

Corporate Volunteering  
mit dem Jurapark Aargau
Unter fachkundiger Leitung des  
Juraparks Aargau unterstützen inte  re s-
sierte Unternehmen lokale Landwir-
tinnen, Förster und Weinproduzentin-
nen. Die Einsätze finden innerhalb 
des Juraparks Aargau statt. Je nach 
Saison fallen auf den unterschiedli-
chen Betrieben viele Arbeiten an, die 
von Hand erledigt werden müssen: 
Auslauben von artenreichen Rebflä-
chen, Anlegen von Kleinstrukturen 
für Wiesel, Bäume pflanzen, Zäune 
flicken, Obst auflesen und mosten, 
Neophyten bekämpfen, Hecken und 
Waldränder pflegen, Tümpel für den 
Glöggli frosch anlegen, Naturschutz-
zonen spezielle Beachtung schenken, 

Föhrenwälder aufräumen – die Liste 
der sinnvollen Arbeiten ist lang und 
für jedes Team findet sich eine geeig-
nete Tätigkeit, die zusammen Spass 
macht, den Teamgeist fördert und 
wichtig ist. Regionale Spezialitäten 
und auf Wunsch ein kulturelles Rah-
menprogramm runden den spannen-

den und abwechslungsreichen Tag 
ab. Voraussetzung für die Teilneh-
menden sind Freude an der Betäti-
gung im Freien, gute körperliche Ver-
fassung und Trittsicherheit, denn die 
Einsätze finden bei jedem Wetter 
statt.

Wiesel sind für die Landwirtschaft wertvolle Mäusejäger. Landschaftselemente, die sie zum Leben brauchen, werden 
aber immer seltener: Hier haben sie vom Jurapark-Team einen grossen Asthaufen als Rückzugsort erhalten.

Fo
to

: J
u

ra
p

ar
k 

A
ar

ga
u

Jurapark Aargau – gemeinsam engagiert für 
Mensch, Natur und Region!
Der Jurapark Aargau ist ein regionaler Naturpark 
von nationaler Bedeutung. Als Verein engagieren 
wir uns gemeinsam mit den 31 Gemeinden und 
verschiedenen Akteuren für die nachhaltige Ent-
wicklung des Parkgebiets. Wir vernetzen Lebens-
räume und bringen Menschen zusammen. Unser 

Ziel ist es, bestehende Natur- und Kulturwerte aufzuwerten und zu erhalten 
sowie die regionale Wirtschaft zu stärken – für eine hohe Lebensqualität: 
www.jurapark-aargau.ch.

«Aktiv werden»
Gönnen Sie Ihrem Team einen aktiven, genussvollen Tag in der wunder-
schönen Landschaft des Juraparks Aargau und buchen Sie Ihren Natur-
einsatz! Detaillierte Informationen und Preise zu den Natureinsätzen 
(Corporate Volunteerings) finden Sie unter www.jurapark-aargau.ch/ 
corporate-volunteering. Auskünfte zu den Natureinsätzen erteilt Isabelle 
Zutter, i.zutter@jurapark-aargau.ch.




